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Danach gestaltet ihr aus Eurem 
Material ein Plakat zum Thema 
»Das Grindelviertel früher und 
heute«. Es soll wie ein Zeitungs-
artikel aussehen. Denkt dabei an 
eine Überschrift und eine Einlei-
tung, die Lust zum Weiterlesen 
machen, und vergesst die Bild-
unterschriften nicht. Ihr könnt 
auch einen längeren Text schrei-
ben und mehrere kurze Texte, 
die Zusatzinformationen liefern –
zum Beispiel zu einzelnen Ge-
bäuden oder Straßen. 

Koscheres Essen

Stell dir vor, du wohnst in Israel 
und ernährst dich streng ko-
scher. Nun wirst du zu einem 
Besuch nach Hamburg einge-
laden und besuchst dort das 
Restaurant Deli King. 

Schreibe einer Freundin/ei-
nem Freund zu Hause einen 
Brief, in dem du von diesem Be-
such erzählst. Recherchiere und 
berichte auch, seit wann es das 
Restaurant gibt und überlege, 
warum. Wer möchte, liest da-
nach seinen Brief im Plenum vor.

Im Film lernt ihr das Restaurant 
Deli King im Grindelviertel ken-
nen. Recherchiert zunächst: 
• Wo in Hamburg liegt das Grin-
delviertel?
• Was war das Grindelviertel vor 
der NS-Zeit für ein Viertel? Wer 
hat dort in großer Zahl gewohnt?
• Was hat sich seit damals ver-
ändert und warum? Wie sieht es 
heute aus?
Sammelt im Internet und in Bü-
chern Informationen und sucht 
auch Abbildungen heraus. 

AufGABen Erhöht

Und aUssErdEm…
Auf www.geschichtomat.de
beschäftigt sich auch der film
»Mazzoth« mit dem Thema
»Koscheres essen«.

Gruppenarbeit

tIPP
IntErnEtrEchErchE
1 Sammelt Begriffe, nach denen
ihr suchen wollt.
2 Prüft, ob euch die gefundenen 
Websites nützliche Informatio-
nen bieten.
3 Prüft, ob die Informationen
zuverlässig sind. Dazu klärt ihr,
• wer die Site erstellt hat (eine
Privatperson, eine firma, eine
Organisation oder Partei etc.),
• wann sie zuletzt aktualisiert
wurde,
• ob es Quellenangaben gibt,
• ob ihr die Informationen auf
anderen Websites oder z. B. in
Büchern überprüfen könnt,
• ob die Informationen verläss-
lich und/oder ob persönliche
Meinungen vorhanden sind.
4 Weitere Informationen zu
einer Website findet ihr, indem
ihr die uRL der Site auf
www.alexa.com eingebt.

aBL aUF
1 Geht auf die Website
www.geschichtomat.de.

2 Sucht den film »Koscheres
essen« und schaut ihn
euch an.
3 Löst anschließend die
grundlegenden und/oder
die erhöhten Aufgaben.

In dem Film bekommt ihr meh- 
rere Erklärungen für den Begriff
»koscher«. Erstellt mit diesen Er-
klärungen eine kleine Mindmap.
Benutzt dazu einen Bleistift.

Informiert euch nun im Internet
über den Begriff »koscher«. 
Wählt dazu zwei der folgenden 
Websites aus:

http://kurzurl.net/KCkAt
(Planet Wissen)
http://kurzurl.net/hD2K8
(Jüdisches Museum Berlin)
http://kurzurl.net/hcjrs
(religionen-entdecken.de, 
Suchbegriff »koscher«)

AufGABen grUndLEgEnd

Juden«. Recherchiert und disku-
tiert zunächst in Kleingruppen: 
Gibt es noch andere Speise-
gesetze als die jüdischen und 
wenn ja, welche? Überlegt dabei 
auch, ob ihr selbst welche be-
folgt und warum. Diskutiert an-
schließend im Plenum: Was be-
deutet in diesem Zusammenhang
das Wort »normal«? 

Ergänzt oder ändert danach,
wenn nötig, eure Mindmap. No-
tiert euch auch, weshalb ihr wel-
che Website gewählt habt (s. Box
»Internetrecherche« links).

Verfasst aus euren Informatio-
nen gemeinsam einen Text, der 
erklärt, was »koscher« bedeu-
tet. Tragt euer Ergebnis im Ple-
num vor.

Bei der Weingummi-Verkos-
tung unterscheidet ein Schüler 
zwischen »normalen« Gummi-
bärchen und »denen für die 
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Grindelrallye
DAS GRINDELVIERTEL ist ein Wohnquartier in Hamburg- 
Rotherbaum und umfasst das Gebiet zwischen Bundes-
straße, Hallerstraße, Rothenbaumchaussee und Moorwei-
denstraße. Zwischen 1870 und 1930 war es das Hauptwohn-
gebiet der jüdischen Bevölkerung Hamburgs. Hier lebten 
viele orthodoxe (das heißt „strenggläubige“) Juden, die vor 
allem im Kleinhandel und Gewerbe tätig waren. Wegen der 
vielen jüdischen Bewohner wurde das Gebiet auch häufig 
„Klein-Jerusalem“ genannt. 

DIE TOUR führt Euch zu verschie-
denen Orten jüdischen Lebens im 
Grindelviertel. Sucht die verschiede-
nen Stationen auf und beantwortet 
die jeweiligen Fragen. Viel Spaß! 

JOSEPH-CARLEBACH-PLATZ

GRINDELHOF 30 

CAFÉ LEONAR //  
GRINDELHOF 59

DILLSTRASSE 15  

KAMMERSPIELE  //  
HARTUNGSTRASSE 9 

„VEREINIGTE ALTE 
UND NEUE KLAUS“ // 
RUTSCHBAHN 11A 
IM HINTERHOF 

? �  �Auf dem Boden des Joseph- 
Carlebach-Platzes findet ihr ein  
Muster. Was könnte dieses Muster  
sein? Schreibt eure Vermutungen auf. 

? � �Es gibt hier drei Infotafeln. Lest sie euch 
durch:  Was stand früher an diesem Ort 
und was geschah mit dem Gebäude? 

?         
 Wer war Joseph Carlebach?

? �  �Wie heißt das Restaurant, das
sich in dem Haus befindet?  
Überlegt, warum es gerade  
diesen Namen trägt?

? � �An der Seite des Theaters sind auf  
Plakaten ein Mann und eine Frau 
abgebildet. Was haben die 
beiden mit dem Theater  
zu tun?  

? �  �An dem Gebäude findet ihr eine
Gedenk-Tafel: An was soll sie 
erinnern?

?   Was befand sich früher in dem
Gebäude wer war der Architekt?

? � � �Worum handelt es sich bei einer
so genannten „Klaus“?

?   �Was befindet sich heute in  
dem Gebäude?

? �  �Was ist das  
Besondere an dem
Café? Schaut doch 
mal in die Speise- 
karte und fragt 
nach dem speziel-
len Salon!

? �  �Hier steht ein großes Gebäude
mit einer Inschrift über dem 
Eingang. Was befand sich früher 
in dem Gebäude?

? �  Was ist heute in dem Gebäude?

? �� � �Wer steht vor dem Gebäude  
und warum? Schreibt eure  
Vermutungen auf oder 
fragt jemanden. 

? �  �Welches Gebäude  
stand hier früher?

? �  �Was wurde aus dem 
Gebäude Im National- 
sozialismus? 

? �  �Vor dem Haus sind mehrere 
Stolpersteine verlegt wor-
den. Was schätzt ihr: Wie 
viele Stolpersteine gibt es 
insgesamt in Hamburg?

? �  �Wie alt war das jüngste Op-
fer, für das ein Stolperstein 
vor dem Haus in der Dillstra-
ße verlegt worden ist?

 

?   �Welche Familienmitglieder 
lebten noch hier? 
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GEDENKSTEIN,  
UNIGELÄNDE:  
LINKS  
NEBEN DEM  
ALLENDE-PLATZ 1 

? �  �Welche Einrichtungen/ Institu-
tionen seht ihr auf dem Bild?

? � �Seht ihr die Plakate auf dem
Bild? Was steht darauf und 
warum? 

? � �Auf dem Bild ist auch ein
Gedicht zu sehen. Wozu fordert  
das Gedicht auf? 
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WANDGEMÄLDE, UNI- 
GELÄNDE: HAMBURGER  
UNIVERSITÄT FÜR WIRT-
SCHAFT UND POLITIK -  
HWP // VON-MELLE-PARK 9


